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• ProaeSbevolloächtigtert
Kläger und Beacheerdeitlhrer,
Reohtsanwalt

gegen

Land B e r l i n .
vertreten duroh den Senator für Inneren, 
Fotadaaer Straße 186, Berlin 36.

Beklagten und Beachwerdegegner



Der XX* Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat m 
6» Oktober 1977 durch den Vorsitzenden Richter Mai imd
die Richter Zorn* Henkelt Dorfcsaann mä Dr* Lang
beschlosseni

Die Beschwerde des Klägers gegen die Nicht­zulassung der Revision in Urteil des 13* Zi­vilsenats des Kaaßergerichts in Berlin vobi 13« Februar 1974 wird surückgewiesen.
Om  Beschwerdeverfahra« ist gebühren- und aus- legenfreii die Mlwgerl<^tUchesi Kosten trägt der Kläger.

<3 r, u.bAji
Auf dl« BMChwwd«, dl« nicht tegrUndat worden 1st, h»t 

d«r Smxt da« Bmifungourt.il geprüft. Ein gM«tzliehwr 
Grund ftlr dl« ZtOaasung d«r Revision <$ 219 Abs. 2 BfiCt hat
sich nicht ergab«».

Mai Portcsann
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